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Wir sind wieder für Sie da
In einer Sonderveröffent-
lichung berichtet der LA über
die neuesten Entwicklungen
und Schritte vom Corona-
Lockdown in Richtung Nor-
malität. 

Muttertag
Am kommenden Sonntag ist
Muttertag. Eine willkommene
Gelegenheit, der eigenen
Mutter zu danken. Der LA gibt
Tipps auch für diejenigen,
deren Mütter in einem Heim
leben und aufgrund der ak-
tuellen Situation isoliert blei-
ben müssen. 

Gut für mich
Die Covid-19-Pandemie ist für
pflegende Angehörige eine
besondere Herausforderung.
In der Sonderveröffentlichung
„Gut für mich“ wird erläutert,
worauf man nun achten muss. 

Zeit des Pollenflugs
Allergiker haben es gerade
nicht einfach: Die Zeit des
Pollenflugs ist da. 

Heute im LA
●

LAUPHEIM (sz) - Von Freitag, 8.
Mai, bis einschließlich Sonntag,
10. Mai, findet deutschlandweit
die 16. „Stunde der Gartenvö-
gel“ statt. Der Naturschutzbund
Laupheim (Nabu) ruft dazu auf,
an diesen Tagen eine Stunde
lang Vögel zu beobachten, zu
zählen und zu melden. 

„Unsere Stunde der Garten-
vögel hatte in den vergangenen
Jahren starke Teilnehmerzu-
wächse zu verzeichnen“, sagt
Frieder Mauch vom Nabu, der
sich über das große Interesse
freut. Denn je mehr Menschen
teilnehmen, desto aussagekräf-
tiger sind die Ergebnisse.

In diesem Jahr erwarten die
Nabu-Ornithologen die neuen
Gartenvogeldaten mit besonde-
rer Spannung, aber auch mit
großer Sorge. „Eine der häufigs-
ten und beliebtesten Arten, die
Blaumeise, ist derzeit in Teilen
der Republik durch ein auffälli-
ges Massensterben aufgrund ei-
ner bakteriellen Krankheit be-
droht“, berichtet Mauch. „Die
Zählung im Mai wird uns Aus-

kunft darüber geben, ob sich
dies im Bestandstrend der Blau-
meise widerspiegelt.“

Viele Menschen haben in
den vergangenen Wochen wäh-
rend der Ausgangsbeschrän-
kungen den Wert der Natur vor
ihrer Haustür wiederentdeckt –
deshalb haben Gartenvögel wie
die Blaumeise in diesem Früh-
ling sicherlich deutlich mehr
Aufmerksamkeit erfahren als in

anderen Jahren. „Wir hoffen,
dass sich dies in einer beson-
ders regen Beteiligung an der
Vogelzählung niederschlägt“,
sagt Jürgen Wenske. Der Natur-
schutzexperte vom Nabu rät:
„Wer mehr Natur in seinem
Umfeld erleben und Gartenvö-
geln helfen möchte, sollte sei-
nen Hof oder Garten zum Mini-
Naturschutzgebiet machen.“ 

Im vergangenen Jahr hatten

deutschlandweit über 76 000
Vogelfreunde bei der „Stunde
der Gartenvögel“ mitgemacht
und Beobachtungszahlen aus
fast 52 000 Gärten gemeldet.
Und so funktioniert es: Von ei-
nem ruhigen Plätzchen im Gar-
ten, auf dem Balkon oder vom
Zimmerfenster aus, wird von je-
der Vogelart die höchste Anzahl
notiert, die im Laufe einer Stun-
de gleichzeitig beobachtet wer-
den konnte, erklären die Nabu-
Mitglieder. Die Beobachtungen
können am besten online unter
www.stundedergartenvoegel.de
gemeldet werden, telefonisch
unter 0800/1157115 (kostenlose
Rufnummer am 9. Mai von 10 bis
18 Uhr). Gemeldet werden kann
auch mit der kostenlosen Nabu-
App „Vogelwelt“, erhältlich un-
ter www.NABU.de/vogelwelt.
Meldeschluss ist der 18. Mai.

Nabu ruft zur Vogelzählung auf
Naturschützer hoffen auf aussagekräftige Ergebnisse 

Wird aktuell von einer Krankheit bedroht: die Blaumeise. 
FOTO: BERT SCHRECK

Tipps für einen vogelfreund-
lichen Garten gibt es im
Internet unter 
www.nabu.de/vogelgarten 

Täglich 16-1 Uhr, Fr. & Sa. 16-2 Uhr
Laupheim · Sebastianstraße 4

Telefon 07392/150714
www.maximilian-laupheim.de

20 Jahre

Maxi-Lieferdienst

Corona Hour 
Täglich ab 17-22 Uhr 

Jumbo Cocktail bestellen  
Medium bezahlen 

Täglich von 17:00 – 22:00 Uhr
Laupheim · Sebastianstraße 4

Telefon 0 73 92 /15 07 14
www.maximilian-laupheim.de

20 Jahre

Weil Mama die Beste ist! 
10% Nachlass auf jede Bestellung!

♥ AM MUTTERTAG ♥
Ab min. 40 7 Bestellwert zusätzlich 5% Nachlass  

+ 1x Schachtel Milka Pralinés* GRATIS dazu!
Gültig von 06.05-12.05.2020, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen 

*Solange der Vorrat reicht

Lieferung Abholung
HERRMANN

UHREN – SCHMUCK – JUWELEN

Marktplatz 8 – Laupheim

Pandora-

Aktion

3 für 2
Sie bezahlen zwei Teile 
und erhalten das dritte 

günstigste Schmuckstück 
geschenkt.
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Das traditionelle Maiwecken in Hüttisheim erfolgte in diesem Jahr als Musik am Fenster, vom
Balkon aus oder vor dem Haus. FOTOS: ANTON ENDERLE 

Thilo Matits kauft regelmäßig für die Wohngemeinschaft Felix
in Schwendi ein. Die Übergabe der Waren findet vor der Haus-
türe statt. FOTO: WOHNGEMEINSCHAFT FELIX/ST. ELISABETH-STIFTUNG

Gastronomen haben es derzeit schwer, da sie ihre Restaurants
nicht für Gäste öffnen dürfen. Viele haben jedoch einen Abhol-
service eingerichtet. So auch Peter Maier von der Gartenwirt-
schaft „Gerberwiesen“ in Schwendi. FOTO: BERND BAUR

Der prächtige Zierkirschbaum in Weihungszell sieht nicht nur
toll aus – er wird in diesen Tagen auch umschwärmt von vie-
lerlei Insekten. FOTO: CLEMENS SCHENK

Eigentlich sollten ja keine Maibäume gestellt werden in diesem
Jahr. In Obersulmetingen haben Unbekannte dennoch diesen
schönen Frühlingsboten aufgestellt. FOTO: SIEGFRIED SCHNEIDER 

Thomas Strobel und seine Auszubildende Özlem Mahir haben
derzeit weniger zu tun: Die Menschen scheuen den Zahnarzt-
besuch in Zeiten von Corona. FOTO: PRIVAT

Im Storchennest auf dem
Dach der Kronenbrauerei in
Laupheim kündigt sich Nach-
wuchs an. FOTO: PAUL EBLE

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen möch-
ten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite
„Bilder der Woche“ hono-
rarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten-
oder Schulfest. 
Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format
mit einer Mindestauf-
lösung von 500 kb an
laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de mit
einem kleinen Erklärtext
(zwei bis drei Sätze), was
auf dem Bild zu sehen ist
sowie dem Namen des
Fotografen/der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Qualität
des Fotos und dem vor-
handenen Platz. Wichtig
ist auch, dass Sie Ihren
vollen Namen sowie Tele-
fonnummer mitschicken
und die abgebildeten
Personen mit der Ver-
öffentlichung einverstan-
den sind. 

Ihr Bild der Woche 
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LAUPHEIM (ry) - Ende 2020
schließt die Kirche den katho-
lischen Kindergarten Sankt
Theresia – Stand heute – für im-
mer. 

Sankt Theresia sei dringend
sanierungsbedürftig, schrieb
Kirchenpfleger Eugen Moll im
Juli 2016 der Stadtverwaltung.
„Vor dem Hintergrund zuneh-
mender Eltern-Nachfragen
zum baulichen Zustand“ habe
der Kirchengemeinderat be-
schlossen, die zweigruppige
Einrichtung in der Richard-
Wagner-Straße zu ertüchtigen.
Die Stadt möge das im Haus-
haltsjahr 2017 berücksichtigen
und, wie vertraglich verein-
bart, 70 Prozent der nicht durch
Zuschüsse gedeckten Investiti-
onskosten übernehmen, eine
gute halbe Million Euro.

Die Stadt habe dann deut-
lich gemacht, dass sie einer Sa-
nierung von Sankt Theresia zu-
mindest zum damaligen Zeit-
punkt negativ gegenüber stehe,
weil damit keine zusätzlichen
Kapazitäten geschaffen wür-
den, hat Eugen Moll protokol-
liert. Möglicherweise stehe der
Kindergarten auch den Ideen
des Stadtplanungsamts im

Weg, folgerte er. 2015 hatte der
Gemeinderat den Bebauungs-
plan „Musikerviertel“ auf den
Weg gebracht; darin komme
zum Ausdruck, das kirchliche
Grundstück sei prädestiniert
für eine Nachverdichtung.

Im Oktober 2016 lehnte die
Ratsmehrheit eine städtische
Beteiligung an einer reinen Sa-
nierung ab und beschloss, den
Standort Sankt Theresia aufzu-
geben. Gleichwohl erklärte
sich die Kirchengemeinde in
einem Positionspapier grund-
sätzlich bereit, die Betriebsträ-
gerschaft für eine neue, drei-
bis viergruppige Kita in Laup-
heim zu übernehmen.

Im Mai 2019 bot sie der Stadt
das Grundstück an der Ri-
chard-Wagner-Straße samt
Kindergartengebäude zum
Kauf an. Der Gemeinderat
lehnte ab, weil der Preis als zu
hoch erschien. Stattdessen
schlug OB Gerold Rechle der
Kirchengemeinde vor, den
Standort zu belassen und Sankt
Theresia zu sanieren. Die Stadt
sei „sehr gerne bereit“, ihren
Anteil an den Investitionskos-
ten zu tragen.

„Wir haben uns über die
Kehrtwende gewundert“, sagt
Eugen Moll. Allerdings winkte
nun der Verwaltungsausschuss
des Kirchengemeinderats ab:

Eine Sanierung im Bestand und
zu den Bedingungen des gel-
tenden Finanzierungsvertrags
könne man nicht mitgehen.
Man sei aktuell nicht in der La-
ge, eine Investition in Sankt
Theresia mit 30 Prozent Kos-
tenanteil zu stemmen, signali-
sierte Eugen Moll dem OB im
Juli 2019, und: „Die Kirchenge-
meinde ist auf den Verkauf des
Grundstücks angewiesen.“ Der
Ausschuss müsse sich „leider
vorbehalten, dem Kirchenge-
meinderat die Kündigung des
Kindergartenvertrags bezüg-
lich der Einrichtung Sankt The-
resia vorzuschlagen“.

Das ist noch vor Weihnach-
ten geschehen. „Bis 31. Dezem-
ber 2020 läuft der Betrieb wei-
ter“, sagt Eugen Moll. Über-
gangslösungen seien denkbar.
Die Stadtverwaltung teilte auf
SZ-Anfrage mit, man sei dabei,
für die Ende des Jahres verblie-
benen Kinder „anderweitig ei-
ne adäquate Betreuungsein-
richtung zu schaffen“.

Das Gemeindehaus-Projekt
ist mit vier Millionen Euro ver-
anschlagt. Die katholische Ge-
meinde hat angekündigt, davon
rund eine Million durch den

Verkauf von Grundvermögen
finanzieren zu wollen.

Seit Monaten verhandeln die
Kirchengemeinde und die Stadt
nun über das Kindergartena-
real, eine Einigung steht aus.
„Das Problem ist der Preis“, er-
läutert Moll. Momentan handelt
es sich um eine Gemeinbedarfs-
fläche und unbebaubare Grün-
fläche. Sollte jedoch das Bebau-
ungsplanverfahren „Musiker-
viertel“ wieder aufgegriffen
und zu Ende geführt werden,
erführe das 3500 Quadratmeter
große Grundstück eine erhebli-
che Wertsteigerung, dessen ist
Moll sich sicher. Deshalb liege
die Preisvorstellung der Kir-
chengemeinde „Richtung Bau-
land“.

OB Rechle bestätigt: „Wir
sind in Verhandlungen.“ Das Be-
bauungsplanverfahren „Musi-
kerviertel“ ruhe seit Jahren –
„wir haben immer gesagt, wir
warten die Neugestaltung der
Kapellenstraße ab, an die der
rechtsgültige Bebauungsplan
in Teilen heranreicht, um die
Bezüge zu haben. Aber da sind
wir noch nicht so weit.“ Das sei
die Basis des städtischen Ge-
bots.

Was ist das Grundstück Sankt Theresia wert?
Katholische Gemeinde will an die Stadt verkaufen, eine Einigung steht aus – Kindergarten schließt Ende 2020

Der katholische Kindergarten Sankt Theresia in der Richard-Wag-
ner-Straße soll Ende 2020 geschlossen werden. FOTO: ROLAND RAY

Angebote von Montag, 04.05. 
bis Samstag, 09.05.2020Graf

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 
Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße
tägl. durchgehend geöffnet

Schweinefilet 100 g 1,05 3

Schinkenwurst auch  
geschnitten für Wurstsalat 100 g 1,09 3
Krakauer 100 g 1,09 3

Geschmorte  
Schweinebäckle 2 Port. 9,90 3

Lieferservice: Di. + Fr. Nachmittag, Vorbestellung bitte am Vortag aufgeben.
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LAUPHEIM (red) - Nachdem
am 27. April bereits die Zentra-
le, das Einwohnermeldeamt,
die Sozialstelle, die Wohngeld-
stelle, das Standesamt, das Ord-
nungsamt, die Ausländerbe-
hörde, die Waffenbehörde so-
wie die Ortspolizeibehörde für
den Besucherverkehr geöffnet
worden sind, werden seit Mon-
tag, 4. Mai, auch alle anderen
Ämter des Rathauses und die
Ortsverwaltungen wieder für
die Bürgerinnen und Bürger
geöffnet. Das teilte die Stadt-
verwaltung mit.

Ein persönlicher Besuch im
Rathaus oder in den Ortsver-
waltungen ist jedoch nur mög-
lich, wenn zuvor mit den ent-
sprechenden Stellen und Fach-
ämtern telefonisch ein Termin
vereinbart wurde. Die An-
sprechpartner und Sachbear-
beiter der einzelnen Ämter und
Ortsverwaltungen sowie deren
Telefonnummern finden sich
auf der Homepage der Stadt
Laupheim: www.laupheim.de.
Über den Oberpunkt „Bürger-
service & Verwaltung“ und den
Unterpunkt „Verwaltung“ lässt
sich das Mitarbeiterverzeich-
nis aufrufen. 

Darüber hinaus weist die
Stadtverwaltung darauf hin,
dass im Rathaus und in den 

Ortsverwaltungen die Masken-
pflicht gilt. Die Bürgerinnen
und Bürger werden deshalb ge-
beten, bei ihren Terminen ei-
nen Mundschutz, eine Maske
oder ein Tuch zu nutzen, um
der Maskenpflicht nachzukom-
men. Weitere Regelungen der
Corona-Verordnung gelten
selbstverständlich auch im
Rathaus beziehungsweise in
den Ortsverwaltungen – der
Mindestabstand und die Hy-
gienemaßnahmen müssen
auch hier eingehalten werden.

Um größere Treffen zu un-
terbinden, dürfen pro Bespre-
chung maximal fünf Personen
in einem Raum anwesend sein, 

wobei auch hier der Mindest-
abstand gewährleistet werden
muss. 

Deshalb die Bitte der Stadt-
verwaltung an die Besucher, im
Idealfall einzeln zu einem Ter-
min zu erscheinen oder maxi-
mal noch eine Begleitperson
mitzubringen.

Die Verwaltung bittet da-
rum, Termine, die krankheits-
bedingt nicht wahrgenommen
werden können, rechtzeitig ab-
zusagen. Zudem behält sich die
Stadt vor, Personen, die ent-
sprechende Krankheitssymp-
tome wie starkes Husten oder
Ähnliches aufweisen, nicht zu
empfangen.

Laupheimer Ämter wieder geöffnet
Es gilt Maskenpflicht – Besuch vorab telefonisch terminieren 

Ab sofort stehen die Ämter des Rathauses und der Ortsver-
waltungen wieder für Publikumsverkehr offen. Allerdings ist
eine Terminvereinbarung vorab erforderlich. FOTO: BARBARA BRAIG 

LANDKREIS BIBERACH (sz) -
Das Landratsamt Biberach öff-
net seit Wochenbeginn wieder
schrittweise für Besucher. Zum
Schutz der Besucher und Mitar-
beiter gelten folgende Regeln: 

In erster Linie sind Anliegen
telefonisch, per E-Mail oder
schriftlich zu regeln, denn: der
persönliche Kontakt und der
„Gang aufs Amt“ sollen auf das
zwingend notwendige Maß be-
grenzt werden. Sofern ein Be-
such notwendig ist, am besten
telefonisch, per E-Mail oder
schriftlich mit dem zuständigen
Sachbearbeiter vorab einen Be-
suchstermin vereinbaren. 

Hat man dann einen Termin
vereinbart, ist das Landratsamt
nur über den Haupteingang in
der Rollinstraße 9 zugänglich.
Mitarbeiter klären am Eingang,
ob der Besucher einen konkre-
ten Termin (zum Beispiel durch
Vorlage der Terminvereinba-
rung oder Anruf beim zuständi-
gen Sachbearbeiter) vorweisen
kann.

Besucher ohne einen bereits
vereinbarten Termin können an
der Eingangskontrolle einen
Termin in dringenden und nicht
aufzuschiebenden Fällen für so-
fort oder später vereinbaren.

Innerhalb des Landratsamts
gilt es, die Abstandsregeln von
mindestens 1,5 Metern zu beach-
ten. Besucher des Landratsamts
müssen einen Mund-Nasen-
Schutz tragen. Auch die Mitar-
beiter des Landratsamtes tragen
bei Besucherkontakten einen
Mund-Nasen-Schutz. 

Für Besucher haben die ein-
zelnen Ämter Besuchsräume
eingerichtet, in denen die Ab-
standsregelungen eingehalten
werden können. Diese Räume
sind mit Glasabtrennungen und
Desinfektionsmittel ausgestat-
tet.

Die Eingangstüren der Au-
ßenstellen des Landratsamts
wie beispielsweise im Landwirt-
schaftsamt, Kreisforstamt, Amt
für Integration und Flüchtlinge
oder Vermessungsamt bleiben

weiterhin geschlossen. Der Ein-
lass ist grundsätzlich nur nach
vorheriger Terminvereinbarung
möglich (telefonisch, per E-
Mail, schriftlich). Der zuständi-
ge Sachbearbeiter holt den Besu-
cher an der Eingangstür ab.

An allen Eingängen sind Des-
infektionsspender aufgestellt,
die von den Besuchern zu nut-
zen sind. 

Für die Kfz-Zulassungsstel-
le/Führerscheinstelle gilt: Für
notwendige private Kfz-Zulas-
sungen können online Termine
unter www.biberach.de verein-
bart werden. Gewerbliche Kun-
den können die bisherige „Brief-
kastenlösung“ weiter nutzen.
Die Besucher der Zulassungs-
stelle können weiterhin über
den Hintereingang des Gebäu-
des Rollinstraße 9 das Haus be-
treten. Der Durchgang zum Foy-
er ist nicht möglich. Die Außen-
stellen der Zulassungsbehörde
in Riedlingen, Laupheim und
Ochsenhausen bleiben bis auf
Weiteres geschlossen.

Auch Landratsamt öffnet wieder
Persönliche Kontakte sind nach Terminvereinbarung möglich

Landschlächterei Angele
Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 98040
mit Filiale „Um’s Eck Markt“
Danziger Str. 62, Laupheim  
Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot vom 07.05. bis 13.05.2020
Schweinebauch ohne Bein 
natur od. gewürzt zum Grillen  100 g e 0,48
Rauchfleisch mager 100 g e 1,28
Lyoner (auch gestiftelt für Wurstsalat) 
  100 g e 0,88
Tellersulz Stück e 2,48
Bratensoße (küchenfertig) 100 g e 0,48

Am Wochenende bieten wir auf VORBESTELLUNG 
zum Mitnehmen in Walpertshofen an:

Gefüllte Rinderrouladen in Rotweinsoße 
mit Spätzle  Portion € 11,50
Schwäbische Maultaschen gebraten im 
Ei mit Kartoffelsalat  Portion € 8,50
Die Speisen können warm oder kalt abgeholt werden 
(bitte bei Bestellung angeben)
Freitag, 08.05.2020 von 16.30-18.30 Uhr 
Samstag,  09.05.2020 von 10.30-12.30 Uhr 
             und von 17.00-18.30 Uhr 
Sonntag, 10.05.2020 von 10.00-12.00 Uhr
Wir bitten um frühzeitige Bestellung (spätestens  
einen Tag zuvor). 
Solange der Vorrat reicht - begrenzte Kapazitäten 

„IHR GARTEN-
HELFER“

Hecken, Sträucher, 
Ziergehölze – fit  

mit dem richtigen Schnitt

André Teubner - Laupheim 
Tel. 0172 6414417

ANZEIGEN
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MIETINGEN (ry) - Vor hundert
Jahren, am 1. Mai 1920, ist der MV
„Lyra“ Mietingen gegründet
worden. Anlässlich des Jubilä-
ums sollte am Wochenende in
der Gemeinde das Kreismusik-
fest gefeiert werden, doch Coro-
na hat das verhindert.

Gänzlich klanglos wollten
die Musikerinnen und Musiker
den Vereinsgeburtstag aber
nicht verstreichen lassen. Also
haben sie für Freitag ein
„Ständchen“ organisiert. Rund
40 Autos fuhren am Vormittag
an der Mehrzweckhalle vor
und verteilten sich mit reich-
lich Zwischenraum über den
Festplatz. Seitenscheiben und
Türen, Heckklappen und
Schiebedächer öffneten sich.
Menschen mit Instrumenten
streckten die Köpfe heraus
oder stellten sich, stets auf Ab-
stand zu den Mitstreitern be-
dacht, neben ihren Wagen; an-
dere musizierten im Auto. Etli-
che hatten Familienangehörige
an Bord, ebenfalls mit Instru-
ment oder als Begleiter. Dann

hob Dirigentin Corinna Gris-
mar den Taktstock, und das Or-
chester spielte „Wir Musikan-
ten“, die „Kuschelpolka“ und
„Slavonicka“. Die Musiker
strahlten; eine Handvoll Zuhö-
rer klatschte Beifall, sang „Hap-

py Birthday“ und gratulierte
zum Hundertsten. 

Zwei Mal wiederholte sich
das Geschehen: bei der Firma
Schmid in Baltringen und bei
den Firmen Angele und Führle
in Walpertshofen.

Musiker spielen ihrer
„Lyra“ ein Ständchen

Zum 100. Vereinsgeburtstag gibt’s ein Mini-Konzert,
wegen Corona mit Auto und Abstand

Der Musikverein „Lyra“ Mietingen ist hundert Jahre alt – dafür
gibt’s ein Ständchen. FOTO: ROLAND RAY

Ob Querflöte, Posaune oder
Saxophon: Die Musikerinnen
und Musiker zogen bei ihrem
Autokorso alle Register. Ein Tusch auf den Musikverein. FOTO: ROLAND RAY

Corona-Verordnungen
Die „Schwäbische Zeitung“
hält ihre Leser auf dem Lau-
fenden in puncto Lockerungen
der Corona-Verordnungen. 

Badesaison
In diesem Jahr ist alles anders,
auch die Badesaison. Das
Freibad öffnet nicht vor Mitte
Juni, doch wie sieht es an
Naturbadestränden aus? 

SZ-Vorschau
● Redaktion:

Barbara Braig
Telefon 
0 73 92/96 31-10
Telefax 
07 51/29 55-99-7798
laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de 

Geschäftsstelle
Mittelstraße 2 
88471 Laupheim 
Telefon: 0 73 92/96 31-0 
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Fugentechnik

Hagel
• Silikon- und Hochbaufugen 
• Fugensanierungen 
• fugenlose Duschrückwand
• Fliesenverlegung
Telefon 0174-1 81 98 97
88480 Achstetten
www.fugentechnik-hagel.de

Lohnsteuersachen

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmer, Beamten, Rentnern in

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle Ulmer Str. 25  
 88471 Laupheim
Beratungsstellenleiter Roswitha Schiffer
Telefon         07392/3029
 Mo - Do  7:30 -17:30 Uhr
 Fr.           7:30 -15:30 Uhr
e-mail         r.schiffer@steuerbuero-schiffer.de

Beruhigend 
verlässlich. 
Ihr Fels in der 
Brandung.
Als Ihr kompetenter Berater 
bieten wir Ihnen das komplette 
Vorsorge-Angebot aus einer 
Hand. Nutzen Sie unsere Erfah-
rung. Wir beraten Sie individuell 
und fair. 

In guten wie in schwierigen 
Zeiten immer an Ihrer Seite.

Versicherungsbüro 
Mayer & Neu 
Mittelstr. 24 · 88471 Laupheim
Telefon 07392 5608 
julia.neu@wuerttembergische.de

Über 40 Jahre vor Ort.

seit über 35 Jahren

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

NEU! ZWEIFAMILIENHAUS IN LAUPHEIM 
sonnige und ruhige Lage, Bj. 74 – 
modernisiert Heizung 2003, Fenster 
2007 und 2010, Dach 2011, Bad 2013, 
Wohnfl. ca. 180 m² (EG 115 m² und DG 
65 m²), 3 Bäder, Hobby-Raum, 2 Gara-
gen, Stellplatz  € 636.000,–
SONNIGES UND HELLES EINFAMILIENHAUS
Achstetten, ruhige Lage, Bj. 1997, 
GrSt. ca. 654 m², Wohnfläche ca. 165 
m² + Hobbyraum im UG ca. 35 m², Öl-
ZH teilweise FbHzg., Kachelofen, 2 
Bäder, Einbauküche, große Einzelga-
rage, V Öl 79,64 C € 645.000,-
EINFAMILIENHAUS MIT GEWERBEEINHEIT
Sulmingen, ruhige Lage, Bj. 2000, 
GrSt. 854 m², Wfl. ca. 160 m² (5,5 Zi.), 
Gewerbe ca. 42 m², 2 Bäder, offener 
Kamin, Sauna, teilweise Fußboden-
heizung, tolle Gartenanlage, DGG 
und Carport für Wohnmobil, frei 
Ende 2020, V Öl 110,9 D  € 627.000,–
NEU! 1,5-ZI.-STADTWOHNUNG IN LAUPHEIM
Stadtmitte, Wfl. ca. 36 m², TG-Stellpl. 
gut vermietet, V Gas 123 € 109.500,-
NEU! MOD. EINFAMILIENHAUS MIT BÜROEINHEIT
Laupheim, Bj. 2006, GrSt. ca. 550 m², 
Wfl. ca. 215 m², moderne Ausstattung, 
EBK, 1 Garage, 2 Stpl.  € 595.500,–
WEITERE ANGEBOTE AUF ANFRAGE!

ANZEIGEN

Immobilie oder Grundstück
Unternehmerfamilie sucht Wohn-
 oder Gewerbeimmobilie, Halle,
Wohnhaus, Eigentumswohnung,
Mehrfamilienhaus oder Grund-
stück zum KAUF von Privat als
Kapitalanlage. Ein Finanzierungs-
nachweis ist bereits vorhanden.
Schnelle & diskrete Abwicklung.

 Chiffre Z777/1798

Laupheim zentrumsnah
2-Zi-Whg., voll möbliert, ab sofort zu
vermieten, Balkon, W-LAN  0176
349 92187

Suche kl. Whg. zu kaufen
Burgrieden/Laupheim/Mietingen/
Umgebung 0152 5738 3514

Immobilien



Mittwoch, 6. Mai 2020RATGEBER Laupheimer
Anzeiger

REGION (red) - Pollenallergiker
haben es momentan nicht leicht.
Mit steigenden Temperaturen
kommt auch ihr Heuschnupfen
zurück. Vielen macht neben der
üblichen Quälerei mit laufender
Nase, juckenden Augen und
Kratzen im Hals auch das Coro-
navirus Sorgen.

„Der allergische Schnupfen
kann sich durch häufiges Nie-
sen, eine laufende oder ver-
stopfte Nase bemerkbar ma-
chen. Bei starken Beschwerden
fühlen sich viele Betroffene zu-
dem schlapp und müde“, erklärt
Dr. Sabine Knapstein, Ärztin bei
der AOK Baden-Württemberg.
„Geht der allergische Schnup-
fen auch mit einer Bindehaut-
entzündung einher, tränen und
jucken die Augen, die Augenli-
der sind geschwollen. Auch
Juckreiz und asthmatische Be-
schwerden wie Husten, pfeifen-
de Atmung und Kurzatmigkeit
können auftreten.“

Im Zusammenhang mit Heu-
schnupfen können Beschwerden
auftreten, die denen einer Co-
vid-19-Erkrankung ähnlich sind.
Zwar stehen bei Heuschnupfen

allergischer Schnupfen, also
Niesattacken und laufende oder
verstopfte Nase, sowie häufig
auch Augenjucken im Vorder-
grund. Doch Heuschnupfen
kann auch zu asthmatischen Be-
schwerden wie Husten und
Atemnot führen – beides Be-
schwerden, die auch bei einer In-
fektion mit dem Coronavirus
auftreten können. Auch ist mög-
lich, dass zum Heuschnupfen ei-

ne Atemwegsinfektion hinzu-
kommt. Dann tritt, zusätzlich zu
den typischen allergischen Re-
aktionen, außergewöhnlicher
Husten oder auch Fieber auf. Be-
troffene sollten sich in beiden
Fällen telefonisch an ihren Arzt
wenden und mit ihm das weitere
Vorgehen klären.

Grundsätzlich sollte man ei-
ne Allergie immer abklären las-
sen, empfiehlt die AOK. Denn

unbehandelt kann sich aus einer
Allergie der oberen Atemwege,
wie dem Heuschnupfen, auch
eine Allergie der unteren Atem-
wege entwickeln, das Asthma.
„Bei Kindern bleiben Allergien
oft zu lange unerkannt. Je frü-
her man aber die richtige Diag-
nose stellt und eine Behand-
lung einleitet, desto besser las-
sen sich viele Allergien beein-
flussen“, so Knapstein. 

Kritische Zeiten für Pollenallergiker 
AOK informiert: Unbehandelter Heuschnupfen kann zu Asthma führen 

Heuschnupfen sollte man nicht auf die leichte Schulter nehmen. FOTO: PR 

So erreichen 
Sie uns

Anzeigen und Beilagen

Telefax alle 
07 51 / 29 55-99-7799
E-Mail allgemein 
anzeigen.laupheim@ 
schwaebische.de 

Dora 
Tech
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-27

Petra 
Reiff
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-21

Steffen 
Hennek
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-30

Michael
Lenz
Telefon 
0 73 92 /
96 31-28

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit

■  Zahnmedizinische 
Fachangestellte (ZFA)  (m/w/d)

■  Zahntechniker  (m/w/d)

Sie verfügen über hohes Verantwortungsbewusstsein, Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit und haben Freude an Ihrem Beruf.
Dann sind Sie bei uns herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

Zahnarztpraxis Dr. Karl-Heinz Klinger
König-Wilhelm-Straße 36, 88471 Laupheim  
Email: info-klinger@t-online.de   
Telefon: 073 92/85 55 oder 073 92/164 04

Wir suchen in 
Laupheim

Reinigungskräfte m/w/d

auf 450-€-Basis

Arbeitszeit: Mo.-Fr.:  
zwischen 08.00 – 12.00 Uhr 

oder 16.00 – 19.00 Uhr

Deutschkenntnisse  
zwingend notwendig!

Telefon 0 73 92/96 80 40

 

Cordon Bleu vom Schwein 1 kg 10,49 €
Gyros 1 kg 9,49 €
Pizzaknacker 100 g 1,09 €
Paprikalyoner 100 g 1,09 € 
Käseaufschnitt 100 g 1,09 €
Käsesalat 100 g 1,09 €

Bauernweg 20
89195 Staig/Altheim
Tel.: 0 73 46 – 83 49
Fax: 0 73 46 – 30 73 81
eMail: info@metzgerei-edel.de

Wochenangebot von Dienstag, 12. bis Donnerstag, 14.5.2020 
Husarentopf  1 kg   8,99 €

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine 

Metzger (m/w/d)

Zuschrift unter: christel.bolkart@gmail.com oder  
telefonisch nach 18.30 Uhr Tel. 07392/4372

Metzgerei

Bolkart
Biberacher Str. 8, 88471 Laupheim
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Spenden Sie jetzt:
DE75 3706 0193 0000 1010 10
www.misereor.de/jetztspenden

Weil Menschen 
Chancen brauchen.

schwäbische.de/jobs



E FREUDE
KARTE

GROSSE
KLEINE K

Wäsche & Dessous

Marktplatz 16/1, 88471 Laupheim
Telefon 07392-9393185

Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

     in
Laupheim

Alles Gute  
zum Muttertag

Am Sonntag, 10. Mai, ist Mut-
tertag – der richtige Zeit-
punkt, Anerkennung zu zei-
gen für die Leistung, die Müt-
ter das ganze Jahr über brin-
gen.

REGION - Besonders auch gera-
de jetzt in Zeiten der Corona-
Pandemie und der damit ver-
bundenen Mehrarbeit, die
Mütter dadurch haben, ist es
besonders wichtig, einmal von
Herzen „Danke“ zu sagen.

Heutzutage gehen viele Müt-
ter neben der ganzen Hausar-
beit und Betreuung der Kinder
einer Erwerbstätigkeit nach.
Dazu kommt im Moment, dass
das alles jetzt meist zu Hause in
den eigenen vier Wänden un-
ter einen Hut gebracht werden
muss. 

Viel Organisationstalent und
starke Nerven gehören dazu,
wenn Home-Office, Beauf-
sichtigung der Kinder beim
Lernen oder Spielen, der Haus-
halt und das Bereitstellen von
schmackhaften Mahlzeiten,

unter einen Hut gebracht wer-
den müssen. Also im wahrsten
Sinne „Hut ab“ vor allen Müt-
tern.

Diejenigen haben es gut, die ei-
nen Partner haben, der sie da-
bei so gut es geht unterstützt. 
Denn glücklicherweise ist die
Fürsorge für die Kinder heute
nicht mehr nur Sache der Frau-
en. Die Väter bringen sich nach
Möglichkeit ein und erkennen
die Bedeutung und den Wert
der Zeit mit ihren Kindern.

Aber ein „Dankeschön“ an die
Mutter im Besonderen ist den-
noch angebracht. Wobei die-
ses heuer vielleicht etwas an-
ders ausfallen muss als an den
vergangenen Muttertagen. 

Einladungen in ein Restaurant
sind leider noch nicht möglich. 
Aber es gibt die Möglichkeit,
Gutscheine für ein späteres
Festessen zu erwerben oder
die unzähligen Liefer- und Ab-
holdienste, welche die Gastro-
nomen anbieten, in Anspruch

zu nehmen, den Tisch daheim
schön zu decken und es sich im
Kreise der Familie so richtig gut
gehen zu lassen.

Auch ein ausgiebiges Früh-
stück, zubereitet von Papa und
den Kindern, kommt immer
gut bei den Müttern an. Bei
schönem Wetter ist sicher
auch ein Picknick im Freien an
einem schönen Plätzchen eine
gute Idee.

Zu den Klassikern, die gerne
am Muttertag verschenkt wer-
den gehören immer noch Blu-
men, Parfüm, Wellness-, Kos-
metik- oder Einkaufsgutschei-
ne, etwas zum Naschen oder
auch Selbstgebasteltes oder
ein gemaltes Bild von den Klei-
nen.

Der Muttertag ist auch eine gu-
te Gelegenheit, der Frau des
Hauses ein bisschen Zeit für
sich zu gönnen – zum Beispiel,
indem Papa oder die größeren
Kinder mit den kleinen Ge-
schwistern für ein paar Stun-
den nach draußen geht, um ei-

ne Radtour oder eine kleine
Wanderung zu unternehmen.
Das freut die Mama manchmal
mehr als aufwendige materiel-
le Geschenke.

Bei all dem sollte aber auch
nicht vergessen werden, dass
viele Mütter älterer Jahrgänge,
die ihren Lebensabend in ei-
nem Senioren- oder Pflege-
heim verbringen, es gerade
jetzt nicht einfach haben. Sie
können keine Besuche emp-
fangen. 

Auch ihnen kann eine Freude
gemacht werden mit kleinen
Geschenken, die ihnen die
Pflegerinnen überbringen kön-
nen, aber auch ein Brief, etwas
Gemaltes oder Gebasteltes
von den Enkelkindern oder
vielleicht auch eine Videobot-
schaft oder ein Telefonge-
spräch freut sie sicher. 

So haben sie trotzdem etwas
Kontakt nach außen und wis-
sen, dass man sie nicht verges-
sen hat.

son 

Ein Tag, um „Dankeschön“ zu sagen

Mütter freuen sich auch über kleine Geschenke. FOTO: PRIVAT

Sonderveröffentlichung

AM SONNTAG IST MUTTERTAG 10|05|2020

schwäbische.de/kleinanzeigen



Tel. 0 73 92 . 184 76
info @ victum24.de
www.victum24.de

ert Sert StrieglerNorbert S
MörMörikeweg 5Mör
88471 Laupheim

Pflege – 24 h & Zuhause 

Höchste Qualität in der 
 Betreuung

 In der gewohnten Um-
 gebung bleiben können

 24-Stunden-Betreuung
 ist bezahlbar

Wir sind für Sie da!

Telefon 07353 3013 · www.pflegeheim-danner.com
Altenpflege Danner · Gartenstr. 27 · 88477 Schwendi

Manu ś Fahrservice
mit Herz

kompetent und zuverlässig
Rufen Sie uns an, wir fahren Sie
 zur ambulanten Behandlung
 ins Krankenhaus und nach Hause
 zur Chemotherapie und Bestrahlung
 zur Reha und Kur
 zur Dialyse

07353 / 982597 - Info@manus-fahrservice.de

Vertragspartner

aller Krankenkassen

im PKW oder 

Rollstuhlfahrzeug

Die fröhliche Apotheke 

am Bronner Berg

Apothekerin Bärbel Fritz
Leibnizstrasse 5   •   88471 Laupheim
Fon 07392/18085 • Fax 07392/17695
E-Mail Apotheke@amBronnerBerg.de

 Lachen ist das wirkungsvollste Gegengif
t ge

gen
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Familien APOTHEKE
am Bronner Berg

schwäbische.de/partner

Sonnige Zeiten 
– sonnige 
Preise!
Die Tage werden endlich  
wieder länger, und die Sonne 
zeigt sich immer regelmäßiger.

Unser Angebot
Sonnenbrillen in Ihrer 
Glasstärke, Ein- oder Mehr-
stärken, Kunststoffgläser in 
verschiedenen Farben und 
Tönungen:
 Ab 50,- €  
 (bis ± 6,0 cyl + 2 dpt)

Bonner Straße 1 • 88471 Laupheim
Tel. 07392 93667 • www.optik-deumlich.de

Die Covid-19-Pandemie stellt
auch pflegende Angehörige
vor große Herausforderun-
gen. Das Zentrum für Qualität
in der Pflege (ZQP) gibt Infor-
mationen und praktische
Tipps, um Familien bei der
Pflege zu Hause zu unterstüt-
zen.

REGION – Die Covid-19-Pande-
mie hat erhebliche Folgen für
die Pflegesituation in Deutsch-
land. Insbesondere bedroht sie
die Gesundheit älterer und
pflegebedürftiger Menschen –
und stellt damit auch die etwa
4,7 Millionen pflegenden An-
gehörigen vor besondere He-
rausforderungen. Sie versor-
gen etwa drei Viertel der 3,4
Millionen pflegebedürftigen
Menschen hierzulande. 

Viele der pflegenden Angehö-
rigen sind selbst über 60 Jahre

alt und gesundheitlich vorbe-
lastet. Auch sie brauchen be-
sonderen Schutz vor dem neu-
en Virus. Gleichzeitig stehen
unterstützende Hilfen für die
Pflege zu Hause zurzeit teil-
weise weniger zur Verfügung.
Die aktuelle Situation fordert
vielen pflegenden Angehöri-

gen immens viel ab und kann
sie zusätzlich sehr belasten.
Die Tipps, die das ZQP-Inter-
netportal den pflegenden An-
gehörigen gibt, sind auf
www.pflege-praevention.de
abrufbar. Dort wird empfohlen,
zunächst die derzeit gültigen
Regeln genau zu beachten: die

Nies- und Hustenetikette ein-
zuhalten, sich nicht ins Gesucht
zu fassen, das Haus nicht unnö-
tig zu verlassen sowie 1,5 Meter
Abstand zu anderen zu halten.
Diesen Abstand sollten Ange-
hörige auch zur pflegenden
Person halten, auch wenn es
schwerfällt, auf Umarmungen
zu verzichten. Nicht immer ist
es möglich, Abstand zu halten,
zum Beispiel bei der Körper-
pflege. Hier ist es sinnvoll, eine
Mund-Nasen-Bedeckung zu
tragen, oder – wenn vorhan-
den – einen medizinischen
Mund-Nasen-Schutz.

„Wenn pflegende Angehörige
Symptome einer Atemwegser-
krankung oder Fieber bei sich
selbst wahrnehmen, sollten sie
sofort das weitere Vorgehen
mit ihrem Hausarzt oder ihrer
Hausärztin telefonisch bespre-
chen“, rät Daniela Sulmann,

Pflegeexpertin am ZQP. Des-
halb ist es wichtig, einen Plan
zu haben, falls man selbst als
Pflegeperson ausfällt. Angehö-
rige sollten versuchen, sich
selbst etwas zu entlasten und
zum Beispiel Lieferdienste zu
nutzen, Nachbarn um Hilfe bei
den Einkäufen zu bitten oder
sich Arzneimittelverordnun-
gen und Medikamente per
Post zustellen zu lassen.

Für die eigene Gesundheit ist
es wichtig, über den Tag ver-
teilt kleine Pausen einzulegen,
sich gesund zu ernähren, Be-
wegung an der frischen Luft zu
machen und mit Freunden
oder Familienmitgliedern über
Sorgen, Ängste oder Gefühle
der Einsamkeit zu sprechen.
Auch eine professionelle tele-
fonische Beratung kann in sol-
chen Situationen helfen.

eko

Was pflegende Angehörige tun können

Der Abstand von 1,5 Meter lässt sich bei Pflegenden nicht immer
einhalten. FOTO: DPA/BODO MARKS

Sonderveröffentlichung

GUT FÜR MICH

�  Stationäre Pflege 
Seniorenzentrum „Sofie Weishaupt“ 
Seniorenzentrum „An der Rottum“

�  Ambulante Pflege 
pflegen, betreuen, beraten, entlasten

�  Tagespflege 
Tagsüber versorgt - abends zu Hause

�  Essen auf Rädern 
täglich ein warmes Mittagessen

�  Haus - Not - Ruf 
schnelle Hilfe rund um die Uhr

�  PKW- u. Rollstuhlfahrdienst 
zum Arzt, Krankenhaus oder Behandlung

Region Orsenhausen-Biberach
Samariterweg 1-3 · 88477 Schwendi-Orsenhausen

Wir helfen hier 
und jetzt

Alles aus einer Hand

Arbeiter-Samariter-Bund

        Wir sind für sie da

    kompetent und menschlich

Rufen Sie uns an unter:

   07351 / 1509-0

       07353 / 9844-0

www.asbbc.de
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Autohaus

ROTTMAIER

Wir sind für Sie da!
WERKSTATT GEÖFFNET!

Reparaturen, Ersatzteile, 
Fahrzeug-Beratung  

und -Verkauf:  
Terminvereinbarung  

bitte telefonisch  
oder per E-Mail.

Neue Welt 16, 88471 Laupheim 
Tel. 0 73 92/175 81 
Mail: peugeot.rottmaier@ 
t-online.de

GmbH

Liebe Kundinnen und Kunden,
ab 2. Mai sind wir wieder  

zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.
Montag - Freitag: 8:30 - 12:30 Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr

Samstag: 8:30 - 13:00 Uhr
Ihr Team von Optik Deumlich

 

ne Alltagsmaske oder andere
Mund-Nasen-Bedeckung tra-
gen.

Diese Pflicht gilt nicht, wenn
dies aus medizinischen oder
sonstigen zwingenden Grün-
den unzumutbar ist, etwa bei
Asthma oder wenn es behinde-
rungsbedingt nicht möglich ist. 

Sie gilt auch nicht, wenn es ei-
nen anderen, mindestens
gleichwertigen baulichen
Schutz gibt, etwa für Kassierer
und Kassiererinnen, die hinter
einer Plexiglasscheibe sitzen,

Letzte Woche haben sich die
Bundesregierung und die Län-
der auf weitere Lockerungen
der Corona-Beschränkungen
geeinigt, aber auch auf eine
Maskenpflicht, die seit dem 27.
April gilt.

LAUPHEIM/REGION - Aufgrund
dieser Maskenpflicht müssen
alle Menschen – Erwachsene
und auch Kinder ab dem sechs-
ten Geburtstag – im öffentli-
chen Personennahverkehr, also
zum Beispiel in Bussen sowie an
Bahn- und Bussteigen und in
Läden und Einkaufszentren ei-

welche frontal zwischen Kun-
de und Angestellten aufgebaut
ist und auch einen seitlichen
Schutz gewährleistet.

Mit Beschluss vom 2. Mai wur-
de die Rechtsverordnung über
infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbrei-
tung des Coronavirus erneut
geändert.

Die neuen Regelungen gelten
seit Montag, 4. Mai, und bein-

halten weitere vorsichtige
Schritte zur Lockerung der
Maßnahmen.

Die Menschen freuen sich, dass
sie nun wieder in allen Ge-
schäfte bummeln und einkau-
fen können, ihren Glauben
wieder in der Gemeinschaft le-
ben und auch Friseursalone
wieder besuchen können.

son

Schritt für Schritt in
Richtung Normalität

Auch ein Spielplatzbesuch ist wieder möglich. FOTO: C. SOEDER

Bis 16.05.2020 erhalten Sie 

40% auf die  
aktuelle Ware
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Bei allen Lockerungen sollte
aber nicht vergessen werden,
dass das Abstandsgebot und
die Hygienevorschriften be-
achtet werden müssen, um ei-
ne weitere Ausbreitung des
Corona-Virus zu verhindern.

LAUPHEIM/REGION - Sollten die
Ansteckungszahlen wieder
nach oben gehen, kann es mit
den wiedererworbenen Frei-
heiten schnell vorbei sein. Und
das möchte wohl keiner.

Zudem bleiben die Kontaktbe-
schränkungen aufrecht erhal-
ten, und auch auf private Rei-
sen oder Verwandtschaftsbe-
suche sollte weiterhin verzich-
tet werden.

Seit dieser Woche sind aber
unter Auflagen Veranstaltun-
gen und sonstige Ansammlun-
gen in für religiöse Zwecke ge-
nutzten Räumlichkeiten von
Kirchen und Religions- und
Glaubensgemeinschaften, et-
wa Kirchen, Moscheen oder
Synagogen, wieder erlaubt.

Dies gilt auch für entsprechen-
de Ansammlungen unter frei-
em Himmel. Zulässig sind so-
mit wieder insbesondere Got-
tesdienste und Gebetsveran-
staltungen.

Es sind jeweils besondere
Schutzvorkehrungen zu tref-
fen und einzuhalten. 

So gilt etwa für Gottesdienste
und Gebetsveranstaltungen in
Kirchen und anderen Gebets-
räumen ein Mindestabstand
zwischen den Gläubigen von
1,5 Metern. 

Eine einheitliche Teilnehmer-
obergrenze ist nicht vorgege-
ben. Eine ortsspezifische Ober-
grenze ergibt sich aus der ver-
bindlichen Anwendung der Ab-
standsregelung in den
jeweiligen Räumlichkeiten.

An Gottesdiensten und Ge-

betsveranstaltungen im Freien
können bis zu 100 Gläubige
teilnehmen unter Beachtung
des Mindestabstands.

Für Bestattungen, Urnenbei-
setzungen und Totengebete
gilt die Obergrenze von 50
Teilnehmern unter Beachtung
des Mindestabstands. Das Tra-
gen eines Mund- und Nasen-
schutzes wird empfohlen.

Für alle Teilnehmer sind Desin-
fektionsmittel bereitzustellen.
Ferner sind Flächen und Ge-
brauchsgegenstände zu desin-
fizieren, und nach Möglichkeit
ist der Umgang mit Gegen-
ständen zu vermeiden, die von
mehreren Personen genutzt
werden.

Es bleibt den Religionsgemein-
schaften freigestellt, striktere

Regelungen zu erlassen. 

Zudem gibt es weitere Öffnun-
gen im Einzelhandel. Es dürfen
alle Ladengeschäfte – unab-
hängig von ihrer Verkaufsflä-
che – unter Auflagen wieder
vollständig öffnen. Die 800-
Quadratmeter-Regelung ent-
fällt. 

Im Rahmen der örtlichen Ge-
gebenheiten und des Notwen-
digen müssen der Zutritt ge-
steuert, Warteschlangen ver-
mieden und ein Abstand von
möglichst zwei Metern, min-
destens 1,5 Metern, zwischen
Personen eingehalten werden,
sofern keine geeigneten
Trennvorrichtungen vorhan-
den sind.

Als Richtgröße gilt, dass sich
pro 20 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche nur eine Person
(einschließlich Personal) im La-
den aufhalten soll.

Unter Hygiene-Auflagen dür-
fen des Weiteren öffnen: Fri-
seurbetriebe und Fußpflege-
studios. 

Zahnärzte dürfen wieder un-
eingeschränkt praktizieren.

son

Oberstes Gebot: Abstand halten

Unter Einhaltung der Abstandsregeln sind auch Gottesdienste wieder möglich. FOTO: S. RAHMANN/DPA

Noch immer gilt, „ Bitte Ab-
stand halten“. FT: ARNOLD/DPA
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REINIGUNGSAKTION:

SONDERANGEBOT:

Kopfkissen   € 67,-      € 37,-       
Baumwoll-Inlett   80x80cm         40x80cm
Füllung: weisse Gänsehalbdaunen
70% Federn, 30% Daunen             

Sommerdecke, luftig leicht  € 179,-   € 235,-    
mit 300/450g weissen Gänsedaunen 135x200cm    155x220cm
100% Daunen        

4. Mai
bis 28. Mai

2020

Kopfkissen-Reinigung  € 27,-      € 23,-
mit neuem Inlett             80x80cm        40x80cm

Steppbett-Reinigung  € 109,-   € 129,-
mit neuem Inlett            135x200cm    155x220cm

ulmer strasse 57
89134 blaustein
tel 07304.3408
www.fricker-blaustein.de

FÜR HYGIENISCHE
UND SAUBERE BETTEN

Wir freuen uns Sie wieder persönlich zu beraten! 

Walfischgasse 7 | 89073 Ulm | Tel. 0731 6031685
www.trachten-leder-eberhart.de

Ihr Trachten geschäft für jeden Anlass

Von den Regierungen bereits
beschlossen war die stufen-
weise Öffnung der Schulen
zum 4. Mai mit den Schülerin-
nen und Schülern aller allge-
meinbildenden Schulen, bei
denen in diesem oder im
nächsten Jahr die Abschluss-
prüfungen anstehen, sowie
bei den Abschlussklassen der
beruflichen Schulen.

LAUPHEIM/ REGION - Geschlos-
sen bleiben hingegen Kinder-
tageseinrichtungen und Kin-
dergärten. Die Notbetreuung
bleibt gewährleistet und wur-
de erweitert.

Der Studienbetrieb an den Uni-
versitäten, Pädagogischen
Hochschulen, Kunst- und Mu-
sikhochschulen, Hochschulen
für angewandte Wissenschaf-
ten, der Dualen Hochschule
Baden-Württemberg (DHBW)
und den Akademien des Lan-
des sowie privaten Hochschu-
len bleibt ausgesetzt. 

Mensen und Cafeterien blei-
ben jedoch geschlossen. Hoch-
schulbibliotheken können un-
ter Auflagen öffnen.

In Musikschulen soll unter be-
stimmten Voraussetzungen
und in einzeln festgelegten Be-
reichen Unterricht ermöglicht
werden.

Erleichterungen gibt es auch
für die Bewohner von Pflege-
heimen. 

Die Ausgangsbeschränkungen
entfallen, sodass die Heimbe-
wohnerinnen und -bewohner

die Einrichtung auch ohne trif-
tigen Grund wieder verlassen
können.

Allerdings werden in der Coro-
na-Verordnung nun besondere
Vorgaben zum Infektions-
schutz gemacht, zu denen un-
ter anderem eine vierzehntägi-
ge Maskenpflicht in Gemein-
schaftsräumen gehört, die für
Bewohner gilt, die die Einrich-
tung verlassen haben.

Untersagt bleiben weiterhin
bis mindestens zum 31. August
Großveranstaltungen jeglicher
Art. 

Unter welchen Bedingungen
kleinere öffentliche oder priva-
te Veranstaltungen oder Fei-
ern sowie Veranstaltungen oh-
ne Festcharakter irgendwann
stattfinden können, ist derzeit
noch nicht abzusehen.

Unter Auflagen können ab 6.

Mai wieder öffnen: Museen,
Freilichtmuseen, Ausstellungs-
häuser, Gedenkstätten, Tier-
parks und Zoos und Spielplät-
ze. Dagegen bleiben öffentli-
che Bolzplätze geschlossen.

Weiterhin für den Publikums-
verkehr geschlossen bleiben
alle Gastronomiebetriebe.Der
Außer-Haus-Verkauf bleibt ge-
stattet und ist eine gute Mög-
lichkeit ,die örtlichen Gastro-
nomen zu unterstützen.

Auch alle anderen Einrichtun-
gen bleiben, sofern nicht von
den Lockerungen betroffen,
geschlossen. 

Auch die Besuchsverbote in
Krankenhäusern und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen blei-
ben mit den bisher schon mög-
lichen Ausnahmen bestehen.
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Die Schule beginnt wieder

Abschlussklassen dürfen wieder den Unterricht besuchen. Auch
hier gilt aber: Abstand halten! FOTO: SVEN HOPPE/DPA

schwäbische.de/kleinanzeigen



Mittwoch, 6. Mai 2020ANZEIGENLaupheimer
Anzeiger

Garagentore, Antriebe & Federn 
liefert & montiert Fa. Habdank, 
Hüttisheim, 0172/6139608

Natur-Korkbeläge?
www.zink-natur.deAktionswoche: Do., 07.05. – Sa., 09.05.2020

www.metzgerei-sax.de
Schwendi 07353/2941
Burgrieden 07392/914773
Munderkingen 07393/3155

Schweinehalssteak  
mariniert für Grill und Pfanne               kg 9,99 3

Luthrische 
traditionell schlachtfrisch hergestellt          100 g 1,29 3
Irrtum vorbehalten – Weitere tolle Angebote im Aushang

Metzgerei

Bolkart
Laupheim, Biberacher Straße 8 

Telefon 0 73 92 / 35  50

Filet- oder 
Pfefferspieße

gefülltes Schweine-
filet  100 g 1,20 €

Schinken gekocht 
      100 g 1,88 €

Bruzzelfleisch  
ital., schwäbisch und griech. 
  100 g 1,38 €
Rote oder 
Grillwürste 100 g 1,20 €

schwäbische.de/kleinanzeigen

WZ-Schrankwand Erle
massiv, schön, freundlich, hell, B
348 cm, H 214 cm, T 37 -54 cm. Zu-
stand sgt. Nur f. Selbstabholer  
07392/968658

Komplettes Schlafzimmer
Helles Eschenholz, massiv u. fur-
niert. Makelloser Zust., Schrank
400, cm H 223 cm + Bettenüber-
bau, Kommode, Bett L 190 cm, B
180 cm. Über Eck-Lösung, daher viel
Stauraum. Nur f. Selbstabholer

 07392/968658

2 große Zimmerpflanzen
(ca. 0,70 cm, 1,50 m) incl. Übertöp-
fe gg. 1 Fl. Monsigny (Aldi)

 07392/968 658

Sehr umfangreiche kompl.
Damenkleidung Gr. 38 - 40 gg. 3 Fl.
Monsigny (Aldi)  07392/968 658

3-türiger WZ-Altschrank
Eiche, 180 x 100 x 60 cm (LxHxT)
Mitteltür Nussbaum gewölbt innen 2
Schubladen, handwerklich geschrei-
nert, abzugeben. Bei Übernahme ver-
blüffende Überraschung!  07392/
2399

Verkäufe

Verschiedenes


